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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Asperhofen! 
 
Seit vielen Jahren darf ich an dieser Stelle das Vorwort zu den 
Jahresberichten beisteuern, heuer möchte ich ein letztes Mal als 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Asperhofen meine Worte an Sie 
richten. 
 
Nach 26 Jahren Tätigkeit im Kommando, davon 14 Jahre als 

Kommandant, habe ich mich entschlossen, diese Funktion abzutreten. Es sind ausschließlich 
persönliche Gründe, die mich zu diesem Schritt veranlasst haben. Die Gewissheit, dass für 
die Auswahl eines neuen Kommandanten hochqualifizierte Nachfolger bereitstehen, die diese 
Funktion sicherlich zur vollsten Zufriedenheit aller Feuerwehrmitglieder und Gemeindebürger 
ausführen können, hat mir diese Entscheidung erleichtert.  
 
Selbstverständlich werde ich auch weiterhin aktiv am Feuerwehrleben teilnehmen und 
tatkräftig bei allen Arbeiten mithelfen. Die neue Führung unserer Wehr werde ich mit allen 
mir zur Verfügung stehenden Mitteln unterstützen und ihr beratend zur Seite stehen, wann 
immer ich gebraucht werde. 
 
In einer Zeit mit immer neuen Herausforderungen gilt es stets den Blick nach vorne zu 
richten. Neue Technologien und Medien halten Einzug in unseren Alltag und machen auch 
vor dem Arbeitsbereich der Feuerwehr nicht halt. 
Neue Fahrzeugmodelle mit viel differenzierteren Motorenvarianten erfordern beispielsweise 
bei technischen Einsätzen infolge von Verkehrsunfällen eine ganz andere Vorgehensweise als 
bisher. Beschränkte sich die Fahrzeugpalette in den letzten Jahrzehnten auf Benzin- und 
Dieselmotoren, so muss nun auch der richtige Umgang mit Elektroautos und gasbetriebenen 
Fahrzeugen geschult und die sichere Anwendung geübt werden.  
Die Bezeichnung „Feuerwehr“ trägt als Wort dem breiten Aufgabengebiet nicht mehr 
vollständig Rechnung. Brandeinsätze sind zur Seltenheit geworden, die moderne Feuerwehr 
leistet Hilfe in Notlagen, wo immer sie benötigt wird. 
 
Für kommende Herausforderungen ist unsere Feuerwehr bestens aufgestellt, gut geschulte 
Kameraden werden unter der Führung eines neuen Kommandanten weiterhin für den 
Brandschutz und die technische Hilfeleistung in unserer Gemeinde sorgen. 
 
Ich wünsche dem neuen Kommandanten die vollste Unterstützung von allen 
Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung und hoffe, eine gute Basis für weitere 
erfolgreiche Feuerwehrarbeit gelegt zu haben. 
 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 
Kommandant OBI Franz Schierer 
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EINSÄTZE 
 

Insgesamt 12 Einsätze waren im vergangenen Jahr zu bewältigen. Zweimal wurde die 
Freiwillige Feuerwehr zu einem Brandeinsatz gerufen. Die übrigen Einsätze waren 
technischer Natur.  

Neben Ausrückungen zu Verkehrsunfällen (4x) zählen unter 
anderem auch  Menschenrettung und –bergung (1x) oder 
ein Insekteneinsatz zu dieser Kategorie. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 19. August musste die FF Asperhofen ausrücken, 
um ein Hornissennest aus einem Wohnbereich zu 
entfernen und umzusiedeln. 
 
Zusätzlich zu den ca. 150 geleisteten 
Einsatzstunden gab es 2014 mehr als 2100 
weitere freiwillig geleistete Stunden unserer 
Kameraden für diverse Arbeiten, Übungen, 
Schulungen, Bewerbe, Brauchtumspflege und 
vieles andere.  
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HOLLYWOOD GSCHNAS 2014: 
 
Da der traditionelle Feuerwehrball in den 
vergangenen Jahren nicht mehr so gut besucht 
war und es nicht gelungen ist, Jung und Alt 
gleichermaßen für diesen Tanzabend zu 
begeistern, hat sich das Kommando zu einer 
Neuausrichtung dieser Feuerwehrveranstaltung 

entschlossen. 
 
Und so wurde am 
Faschingssamstag 
2014 ein 
Hollywood 
Gschnas 
veranstaltet.  
 
Der Mut zur 
Veränderung hat 
sich gelohnt, es 
wurde ganz 
offensichtlich der 
Geschmack des 
Publikums 

getroffen und eine Lücke im 
Veranstaltungskalender geschlossen, wie man 
anhand der vielen positiven Rückmeldungen 
sowie des guten Besuches und der tollen 
Stimmung feststellen konnte. 
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FEUERWEHRFEST 2014 
 
Bei herrlichem Wetter konnte vom 23. bis zum 25. Mai das Feuerwehrfest veranstaltet werden.  
Der Freitag stand wie schon seit einigen Jahren ganz im Zeichen des Riesenwuzzlerturniers, wo 16 
Mannschaften sowie die zahlreichen Fans und Zuseher nach einem verregneten Mai einen ersten 

lauen Frühsommerabend ohne Regen 
genießen konnten. 
Auch am Samstag und Sonntag hielt das 
Wetter und so kamen alle Besucher auf 
ihre Rechnung. Neben dem breit 
aufgestellten kulinarischen Angebot boten 
auch die musikalischen Darbietungen von 
Gaukis Musikministerium am Samstag 
Abend sowie vom Musikverein 
Neulengbach Asperhofen zum 
sonntäglichen Frühschoppen beste 
Unterhaltung. 

Mit der großen Schlussverlosung am 
Sonntagabend endete ein fröhliches 

Feuerwehrfest und bescherte vor allem 
dem Gewinner unserer Tombala eine 

besondere Freude: Der Hauptpreis, ein 
Flat TV von der Fa. Scharf, ging an 

Gerhard Gugrel aus Stattersdorf. 
 

 
Eine eigens für die Kinder eingerichtete 
Bastelecke sowie Luftburg und Tischfußball 
machten das Feuerwehrfest auch für die 
Jüngsten zum Erlebnis. 
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BEWERBE 
Mit der Teilnahme beim 
Abschnittsleistungsbewerb in Inprugg sowie bei 
den Vergleichswettbewerben  in Johannesberg, 
St. Christophen und beim Siegersdorfer-Silber-
Kuppel-Cup konnte die neuformierte Bewerbsgruppe 
Asperhofen I an alte Erfolge anschließen.  
Zusätzlich zu den regelmäßigen Übungen, 
Veranstaltungen und Einsätzen, werden von den 
Kameraden in dieser Bewerbsgruppe speziell das 
Zusammenspiel bei einem Löschangriff   
sowie ein Staffellauf trainiert.  

 
Beim Löschangriff  wird ein Einsatz mit einer Gruppe 

(9 Kameraden) simuliert. Nachdem der 
Gruppenführer den Einsatzbefehl gegeben hat, 

muss die Mannschaft die Schlauchleitung von der 
Wasserentnahmestelle bis zu zwei C-Stahlrohren 

aufbauen. Dabei wird neben der Zeit auch die 
Durchführung bewertet. 
 
 
 
 
Eine kleinere Bewerbsgruppe von 4 Personen legte am 12. April 
das Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze ab.  
Gruppenkommandant Thomas Ott, Atemschutztruppführer 
Georg Kugler und die Atemschutztruppmänner Josef Resch und 
Johannes Reiter erzielten bei dieser Ausbildungsprüfung das 
beste Ergebnis im Bezirk St. Pölten.  
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ÜBUNGEN 
Gemeinsam mit der FF 

Siegersdorf wurde Ende 

November eine 

Atemschutzübung in der 

Tischlerei Kugler durchgeführt. 

Die Teams probten dabei die 

schnelle und sichere Ausrüstung 

der Atemschutztrupps und den 

darauffolgenden Einsatz. In der 

Übung wurden eine 

Personensuche und 

Menschenrettung sowie ein 

Innenangriff zur 

Feuerbekämpfung simuliert. 

Bei einer Übung im Brandhaus in der NÖ Landes-

feuerwehrschule in 

Tulln wurden die 

Grundlagen für einen 

Löschangriff in einem 

zweistöckigen 

Gebäude erörtert. 

Kommandant Franz 

Schierer erklärte die 

genaue 

Vorgehensweise und informierte über mögliche Gefahren 

und Probleme.   

 
Michael Steinhauser, 
Georg Kugler, Philipp 
Resch, Herbert und 
Christoph 
Huppelstetter 
besuchten im 
Frühjahr 2014 den 2-
tägigen Erste Hilfe 
Kurs beim Roten 
Kreuz in 
Neulengbach.  
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ÜBUNGEN 
 

Am Freitag, den 24. Okt. 2014 fand die 
Unterabschnittsübung Nord unter der 
Leitung der FF Grabensee statt. 

Übungsannahme war ein Großbrand des 
Bauernhofs der Fam. Brandstetter in 
Grabensee. Insgesamt nahmen die 5 
Feuerwehren der Marktgemeinde 
Asperhofen und Vertreter des Roten 

Kreuzes Neulengbach mit 105 Mann teil.  

 
Der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Asperhofen Hr. Josef Ecker und die Vertreter 
des Abschnittsfeuerwehrkommandos BR 
Georg Schröder, ABI Franz Gruber, OBM Josef 
Hajek und HBM Michael Lang waren als 
Übungsbeobachter tätig. Im Anschluss an die 
Übung lud die Gemeindevertretung die 
Kameraden zu einer Jause ins Gasthaus Köck-

Willach ein. 

 

Am Sonntag, den 12. Oktober fand in 
Johannesberg bei wunderschönem Herbstwetter 
der Orientierungsbewerb der 
Feuerwehrjugend des Bezirks St. Pölten statt. 
Insgesamt nahmen rund 400 Jugendliche und 
rund 80 JugendbetreuerInnen an dem Bewerb 
teil. 
Im Rahmen eines Wanderweges am  Buchberg 
durften die Jugendlichen einzelne Stationen 
rund um das Thema "Feuerwehrtechnik" zur 
Erzielung des Fertigkeitsabzeichen absolvieren.  

Die FF Johannesberg übernahm die Austragung und Organisation des Bewerbes, unsere 
Feuerwehr betreute eine Station, wo den Kindern und Jugendlichen der Umgang mit 
Seilwinde näher gebracht wurde. 
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ÜBUNGEN 
Die Übung des Abschnittfeuerwehrkommandos 
Neulengbach stand unter dem Thema „Messtechnik und 
Ölsperren" und fand am Gelände der FF Unter-Oberndorf statt. 

Den Übungsteilnehmern  wurden die Gefahren von diversen 
Schadstoffen 
näher gebracht 
und die richtige 
Anwendung der 
verschiedenen 
Ölsperren auf 
Gewässern 
erklärt. In 
praktischen 
Übungen 
wurden mit unterschiedlichsten Mitteln 
(Leitern, Druckschläuchen, Saugschläuchen 
und Sandsäcken) Ölsperren auf verschieden 
großen fließenden Gewässern errichtet. 

 

Bei einer technischen Übung am 8. Dezember 
wurde am Gelände der Feuerwehr Asperhofen 

der Einsatz der Bergegeräte trainiert.  

An einem ausgedienten Fahrzeug wurde mit 
dem hydraulischen Rettungssatz geübt den 
Fahrgastraum frei zu bekommen. Eine 
leistungsstarke Schere dient dazu die 
Karosserie aufzuschneiden, mit Hilfe eines 
Spreizers werden eingedrückte 
Fahrzeugteile auseinandergebogen, um z.B. 

eingeklemmte Personen zu befreien.  
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AUS DEM FEUERWEHRLEBEN 
 

Bei der Florianifeier wurden 
angelobt: PFM Simon Resch, 
PFM Robin Gugrel, PFM 
Christoph Humpelstetter, 
am Bild mit BI Thomas Ott, 
VM Leopold Bichler, HBI 
Rupert Bauer und OBI Franz 
Schierer. 
Als Neumitglieder konnten 
im Jahr 2014 begrüßt 
werden: Reinhard Buchinger 
(Eintrittsdatum 25.5.), 
Bernhard Kugler (20.6.) 
und Richard Humpelstetter 
(9.12.).  
 
 

 
 
 
 
Am 30. April wurde 

gemeinsam mit 
dem Gesangsverein 

zu Ehren der 
Jubilare ein 

Maibaum 
aufgestellt, der 

Musikverein 
Neulengbach 

Asperhofen sorgte 
für die musikalische 

Umrahmung. 
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JUBILÄEN UND AUSZEICHNUNGEN 
 

2014 gab es einige runde Geburtstage 
zu feiern. 
ELM Johann Spiegl feierte seinen 80. 
Geburtstag, zu dem die Kameraden 
EBI Karl Fritz, LM Hans Reiter und LM 
Walter Resch herzlich gratulierten. 
 
 

 
 
Ihren 50. Geburtstag feierten: 
EV Josef Resch  
LM Franz Bürgmayr 
LM Stephan Teix 

 

LM Franz Bürgmayr erhielt zudem das Ehrenzeichen für die 25jährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen  

 

https://app.fdisk.at/FDISK/module/mgvw/zu_personen_auszeichnungen/Zu_personen_auszeichnungenForm.aspx?id_zu_personen_auszeichnungen=645161&offset=0&ordnung=&orderType=&id_mitgliedschaften=68988
https://app.fdisk.at/FDISK/module/mgvw/zu_personen_auszeichnungen/Zu_personen_auszeichnungenForm.aspx?id_zu_personen_auszeichnungen=645161&offset=0&ordnung=&orderType=&id_mitgliedschaften=68988
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EINLADUNG 
 

 

Hollywood-Gschnas 
 

Unter dem Motto Liebespaare 
der (Film-)Geschichte findet 
am Valentinstag, dem 14. 
Februar 2015, das Hollywood-
Gschnas der FF Asperhofen im 
GH Pree statt. 
 
Die besten Verkleidungen und 
originellsten Teilnehmer werden 
prämiert und dürfen sich über 
Extrapreise freuen. 
 
Besuchen Sie unsere 
Veranstaltung und verbringen 
Sie einen unterhaltsamen Abend 
vor dem großen Faschingsfinale 
mit dem Umzug am 
darauffolgenden Sonntag.  

 
 
 

Feuerwehrfest 2015: 
 
Das Feuerwehrfest veranstalten wir vom 29. – 31. Mai 2015 auf dem 
Gelände des Feuerwehrhauses. Wir laden Sie schon jetzt recht herzlich 
dazu ein! 
 
 


